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Nr. 50 vom 10. Dezember 2014 
 

Termine 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausschusstermin 
 
Stadtrat, am Mittwoch, dem 17. Dezember 2014, um 16.00 Uhr, im Ratssaal, Rathaus 
Dessau.  
 
 
 
Ortschaftsratssitzung 
 
Ortschaftsrat Kleinkühnau, am Donnerstag, dem 18. Dezember 2014, um 18.30 Uhr, im 
Amtshaus Kleinkühnau, Amtsweg 2.  
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Mitteilungen 
 
 
 
 
Projektabschluss „Sprachlotsen – Wegweiser in der neuen Heimat“ 
 
Am Freitag, dem 12. Dezember 2014, wird um 10.00 Uhr im Dessauer Ratssaal die 
Abschlussveranstaltung des Projektes „Sprachlotsen – Wegweiser in der neuen Hei-
mat“ stattfinden. An diesem Tag wird ebenfalls die Datenbank  www.sprachlotsen.de in 
Betrieb genommen. Innerhalb der Veranstaltung wird ein Überblick über die verschiede-
nen Projektaktivitäten und einen Ausblick auf das Jahr 2015 gegeben.  
 
Besonderes Anliegen ist es, das ehrenamtliche Engagement im Bereich der Integration 
von Zuwanderern in der Stadt Dessau-Roßlau zu würdigen. Aus diesem Grund werden 
ebenfalls die ehrenamtlichen Helfer der Flüchtlingsunterstützung im Liborius-Gymnasi-
um und der Anhaltischen Diakonissenastalt eingeladen. Die örtliche Presse ist herzlich 
eingeladen, über die Veranstaltung zu berichten.  
 
Informationen zum Projekt: 
Seit dem 1. August 2014 wird in Dessau-Roßlau das Projekt „Sprachlotsen – Wegwei-
ser in der neuen Heimat“ durchgeführt. Träger des Projektes ist die St. Johannis GmbH 
– Gemeinnützige Gesellschaft für soziale Dienstleistungen, die in Dessau-Roßlau seit 
über 20 Jahren in der Integrationsarbeit tätig ist. Die Partner des Projektes kommen aus 
der integrations- und migrationsspezifischen Beratungs- und Bildungslandschaft der 
Stadt, zu ihnen zählen die inligua-Sprachschule Dessau OHG, die Deutsche Angestell-
ten Akademie (DAA) Dessau, der Caritasverband für das Dekanat Dessau-Roßlau, die 
Integrationskoordinatorin der Stadt Dessau-Roßlau und die Koordinierungsstelle des 
LAP-Begleitausschusses der Stadt Dessau-Roßlau.  
Anliegen des Projektes ist die Bildung eines Sprachlotsenpools für Dessau-Roßlau und 
damit verbunden der Aufbau einer Datenbank für Sprachlotsen. Während der Projekt--
laufzeit werden in Dessau-Roßlau bereits gut integrierte Migranten für den Einsatz als 
Sprachlotsen qualifiziert und in den Sprachlotsenpool und die Datenbank aufgenom-
men. Die Datenbank können dann Integrations- und Migrationsfachdienste, Beratungs-
stellen, Ämter und Behörden, Wohnungsunternehmen, Schulen, Kitas und Ärzte nutzen, 
wenn bei ihnen der Bedarf am Einsatz von Sprachlotsen besteht, um Zuwanderer zu 
begleiten und sprachmittelnd zu unterstützen.  
Den Handlungsbedarf, eine Datenbank für Sprachlotsen in Dessau-Roßlau einzurich-
ten, sehen nicht nur die vor Ort tätigen Migrationsfachdienste, sondern auch Schulen, 
Kitas, Ärzte, Ämter und Behörden formulieren zunehmend die Notwendigkeit des Ein-
satzes von Personen, die die Zuwanderer begleiten, ihnen bei der Orientierung im 
neuen System Hilfestellung geben, sprachliche Barrieren verringern und den Infor-
mationsfluss durch Sprachmittlungen sichern. Die Sprachlotsen fungieren hier als 
Mittler zwischen den Zuwanderern und einheimischen Institutionen, Behörden und 
Vereinen. Ihr ehrenamtlicher Einsatz soll dazu beitragen, das willkommenskulturelle 
Engagement in Dessau-Roßlau gesellschaftlich zu verankern. Für die zukünftigen 
Sprachlotsen werden im Projekt Sprachtrainings und Seminare zur Kenntnisvermittlung 
angeboten. Das Projekt ist ein wichtiger Bestandteil der Willkommenskultur in Dessau-
Roßlau 
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Führungen durchs Schöpfwerk 
 
Der Ortschaftsrat Roßlau und der Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasser-
wirtschaft laden Bürgerinnen und Bürger ein, am 13. Dezember 2014 in der Zeit von 
13.00 Uhr bis 15.30 Uhr sich das Schöpfwerk an der Roßlauer Burg anzuschauen. 
 
Vom Landesbetrieb werden in dieser Zeit Führungen mit entsprechenden Erläuterungen 
zu Funktionsweise und Bau des Schöpfwerkes angeboten, der Eintritt ist frei.  
 
 
 
Geschenkideen für Weihnachten 
 
Ein paar Ideen für Weihnachtsgeschenke wollen die Mitarbeiterinnen der Tourist-
Information noch als Tipp geben: So steht wieder eine große Auswahl an Kalendern zur 
Verfügung sowie einige neue Publikationen, wie die Bücher „120 Jahre Dessauer 
Straßenbahn“, „Das Theater brennt“ oder der Reiseführer „3 in 1 – Biosphärenreservat 
Mittelelbe“. Oder wie wäre es mit einem schönen neuen Schlüsselanhänger? Für Groß 
und Klein gleichermaßen geeignet ist ein hübsches Puzzle mit Dessauer Motiv. Beliebt 
sind auch immer wieder Eintrittskarten für besondere Veranstaltungen.  
 
Besonderes hält auch die Außenstelle in Roßlau bereit. Dort sind beispielsweise eine 
Münze mit Sonderprägung „800 Jahre Roßlau“ (Feinsilber 999, inkl. Etui und Zertifikat 
für 49,90 Euro) und eine Unterstützerurkunde „800 Jahre Roßlau“ für 8 Euro erhältlich. 
 
Lassen Sie sich gern beraten, in der Tourist-Information Dessau-Roßlau, Zerbster Str. 
2c, oder in der Außenstelle Roßlau, Hauptstraße 11.  
 
 


